
Die Partei verkörpert die Verbindung des Vortrupps der Arbeiter­
klasse mit den Millionenmassen der Arbeiter und der übrigen 'Werk­
tätigen. Darum darf sie sich nicht von den Massen abkapseln und iso­
lieren, sondern muß ihre Verbindungen mit ihnen festigen und das- 
Vertrauen und die Unterstützung der breiten Massen verstärken.

Um die führende Rolle der Partei sicherzustellen und die Partei vo r 
Schwankungen zu bewahren, ist die Einführung einer Kandidatenzeit 
für die Aufnahme in die Partei erforderlich. Diese Kandidatenzeit soll 
es dem Kandidaten ermöglichen, sich mit dem Programm und den 
Statuten, der Politik und Taktik der Partei vertraut zu machen und 
sich in der Parteiarbeit und in der Arbeit in den Massenorganisationen 
im Sinne der Partei zu bewähren.

Die marxistisch-leninistische Partei beruht auf dem Grundsatz des- 
demokratischen Zentralismus. Dies bedeutet die strengste Einhaltung, 
des Prinzips der "Wählbarkeit der Leitungen und Funktionäre und der 
Rechnungslegung der Gewählten vor den Mitgliedern. Auf dieser 
innerparteilichen Demokratie beruht die straffe Parteidisziplin-, die 
dem sozialistischen Bewußtsein der Mitglieder entspringt. Die Partei­
beschlüsse haben ausnahmslos für alle Parteimitglieder Gültigkeit, 
insbesondere auch für die in Parlamenten, Regierungen, Verwaltungs­
organen und in den Leitungen der Massenorganisationen tätigen 
Parteimitglieder.

Demokratischer Zentralismus bedeutet die Entfaltung der Kritik, 
und Selbstkritik in der Partei, die Kontrolle der konsequenten Durch­
führung der Beschlüsse durch die Leitungen und die Mitglieder.

Die Duldung von Fraktionen und Gruppierungen innerhalb der 
Partei ist unvereinbar mit ihrem marxistisch-leninistischen Charakter.

Die marxistisch-leninistische Partei wird durch den Kampf gegen 
den Opportunismus gestärkt. Die Arbeiterklasse ist keine nach außen 
abgeschlossene Klasse. Der Geist des Opportunismus wird ständig 
durch bürgerliche Kräfte in sie hineingetragen und ruft dadurch Un­
sicherheit und Schwankungen in ihren Reihen hervor. Deshalb ist der 
schonungslose Kampf gegen alle opportunistischen Einflüsse die uner­
läßliche Voraussetzung für die Stärkung der Kampfkraft der Partei.

Flöchste Klassenwachsamkeit ist unbedingte Pflicht eines jeden- 
Parteimitgliedes. Durch sie muß auch das Eindringen von Spionen, 
Agenten der Geheimdienste und des Ostbüros Schumachers in die Par­
tei und die demokratischen Organe verhindert werden.
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